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3. Woche – Impuls 4
Einander ermutigen im Glauben

 Lasst uns aufeinander achten und uns 
zur Liebe und zu guten Taten anspor-
nen! Lasst uns nicht unseren Zusam-
menkünften fernbleiben, wie es einigen 
zur Gewohnheit geworden ist, sondern 
ermuntert einander ... (Hebr 10,24-25)

 „Die Gemeinde in Jerusalem wäre nicht 
zu denken ohne das gemeinsame Gebet, 
den Glauben an den auferstandenen 
Christus, der im Wort und im Sakrament 
in der Gemeinde und der Kirche lebt.“ 

Bischof Peter Kohlgraf9

 Wie erlebe ich die Zusammenkünfte 
(Gottesdienste, Glaubensgespräche, ge-
selliges Beisammensein) in meiner Ge-
meinde? Erfahre ich dort etwas über den 
Glauben der anderen? Kann ich mich mit 
meinem Glauben einbringen? 
Was stärkt und ermutigt mich?
Was vermisse ich?

 Wem möchten Sie konkret Mut zuspre-
chen? Bei wem Ermutigung suchen?


